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EINE ERFOLGSGESCHICHTE

LERNHAUS
ZUKUNFT DURCH BILDUNG

ZIEL DES PROJEKTS

•	 Freude und Spaß am Lernen wecken

•	 Klassenlernziele erreichen

•	 Wissenslücken schließen

•	 Hausaufgaben erledigen

•	 Vorbereitung auf Schularbeiten und Tests

•	 Schulabschluss erreichen

•	 Hilfestellung beim Übergang von Volks- zur 
Mittelschule geben

•	 Sprachkompetenzen fördern

•	 Soziale Kompetenzen weiterentwickeln

•	 Talente und Begabungen fördern

•	 Interkulturelle Kompetenzen stärken

•	 Sinnvolle Freizeitgestaltung ermöglichen

„Die Volksschule hätte ich ohne das  
Lernhaus nicht geschafft!“

Lara H. konnte mit Hilfe des Lernhauses ihre vierte 
Klasse Volksschule positiv abschließen. Dank der 
intensiven Förderung sei sie zielbewusster und viel 
sicherer bei den Textaufgaben in Mathematik ge-

worden. 

Das Lernhaus verfolgt einen ganzheitlichen  
Bildungsansatz:



STANDORTE (STAND 08/2020)UNSERE LERNHÄUSER

WAS IST EIN LERNHAUS?
Schüler_innen, die aus unterschiedlichen Gründen 
zu Hause unzureichend Unterstützung beim Lernen 
erhalten und daher dem Unterrichtsverlauf nicht 
folgen können, wird qualifizierte Lernunterstützung 
angeboten. So sollen Wissenslücken geschlossen 
und ein positiver Schulabschluss ermöglicht werden. 
Die Umsetzung erfolgt durch hauptberufliche  
Pädagog_innen mit Unterstützung von ehrenamtlichen 
Lernpat_innen.  

Das Lernhaus findet dreimal wöchentlich an 
Schultagen für jeweils zwei Stunden pro Gruppe statt.
Eine Gruppe setzt sich aus max. 15 Kindern zusammen, 

um diese bestmöglich unterstützen zu können. 

BRUCK/LEITHA

GÄNSERNDORF

HERZOGENBURG

MÖDLING

NEUNKIRCHEN

TULLN

Die erste Arbeitsphase des Tages, die 
Hausübungsphase, zielt in Einzelarbeit darauf ab,  
mit erledigten Hausaufgaben nach Hause zu gehen. 

In der zweiten Arbeitsphase, der Lernphase, werden 
die Kinder beim Lernen zum Teil individuell betreut. 
Die Pädagog_innen arbeiten mit den Kindern gezielt 
für eine Schularbeit oder einen Test, oder an der 
Stärkung und dem Aufbau bestimmter Kompetenzen 
wie z.B. Grammatik, Orthographie, Einmaleins, etc.. 
 
Gemeinsame freizeitpädagogische Aktivitäten 
runden das ganzheitliche Bildungsangebot ab 
und fördern zudem die Gruppendynamik sowie 
das Gemeinschaftsgefühl. Hier werden soziale 
Kompetenzen und Fähigkeiten gestärkt.  

ZIELGRUPPE
Den humanitären Grundsätzen des Roten Kreuzes 
entsprechend, soll das Angebot vor allem von Kindern 
aus sozial benachteiligten Familien wahrgenommen 
werden können.
Das Lernhaus unterstützt Kinder im Pflichtschulbereich, 
die Probleme damit haben, die schulischen 
Anforderungen zu bewältigen. Die Auswahl der 
Kinder erfolgt in Absprache mit den jeweiligen 
Schulen. Das Lernhaus steht nicht in Konkurrenz zur 
Nachmittagsbetreuung in den Schulen, sondern stellt 
eine kostenlose Lernunterstützung für Kinder dar, die 
eine Förderung brauchen.

EIN TAG IM LERNHAUS

FINANZIERUNG
Das Projekt „Lernhaus“ ist ein karitatives 
Gemeinschaftsprojekt, das vom Roten Kreuz NÖ und 
dem Verein Kurier Aid Austria ins Leben gerufen wurde, 
finanziert wird es aus Sponsor- und Spendengeldern. 
Für den Besuch der Lernunterstützung fallen keine 
Kosten an. 

Jedes Lernhaus ist ohne Mietkosten u.ä. in 
Räumlichkeiten von Schulen, Gemeinden oder 
Kooperationspartnern untergebracht. 


